
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VILSTAL
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SPATENSTICH
Gesternwar Baustart für das

Ambulanzgebäude des
Klinikums St. Marien. In

einem Jahr soll es fertig sein.

BAROCKMUSIK
Das Ensemble Noema Leipzig
kommt am Sonntag zu einer
Matinee in die Asamkirche in
Ensdorf.

TEIL 03LOKALTEIL FÜR DAS VILSTAL UND DEN SÜDLICHEN LANDKREIS AMBERG-SULZBACHDONNERSTAG, 23. OKTOBER 2008 AML1
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GUTEN MORGEN

Tratsch
nmeinemAlter gehtman öfter
zumMasseur als zum Friseur,

weswegen dieserMann zumGaran-
ten für Klatschgeschichten avan-
ciert ist: Unter seinen Fingernwird
jeder redselig, schon um vom
schlimmen Schmerz abzulenken,
den derMannmit allerfreundlich-
stem Lächeln an Schulter undNa-
cken herbeiknetet. Geschrei und
Geständnisse dringen also hem-
mungslos aus demKabinen – ein
Traum für neugierige Zeitungs-
menschen. Gestresste Bankange-
stellte? Nirgendwo jammern sie
schöner als hinter diesemVorhang,
der Intimität vortäuscht. Leidende
Gastronomen, seelenvolle String-
tanga-Träger, geknechtete Lehrer-
existenzen: Ächzend und stöhnend
beichten sie Kummer undVerfeh-
lungen – und ich? Ich bin immer
auf demneuesten Stand.

I

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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KONTAKT
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Postadresse Marienstraße 8
92224 Amberg

Telefon (0 96 21) 47 44-12
Fax (0 96 21) 47 44-27
Mail amberg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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REDAKTION
Hubert Heinzl (Redaktionsleiter)

(0 94 31) 71 39-19
Michaela Fichtner (Landkreis)

(0 96 21) 47 44-12
Claudia Bockholt (Stadt Amberg)

(0 96 21) 47 44-15
Andreas Allacher (Sport)

(0 94 31) 71 39-14
Kleinanzeigen (0800) 207 207 0

NOTDIENSTAPOTHEKEN
Vilstor-Apotheke in Amberg, Vilsstr. 1,
Tel. (0 96 21) 1 35 97.
ZAHNÄRZTLICHETAGESKLINIK
SCHMIDMÜHLEN:Sprechstunden
Mo./Do., 7.00-19.00, Di., 7.00-18.00,
Mi., 8.00-18.00, Fr., 8.00-16.00, Sa.,
9.00-15.00, So., 9.00-12.00 (Notfälle),
und nach Vereinbarung; 24 Stunden
telefonische Erreichbarkeit undBe-
handlung, via Rufumleitung, Poststr. 3,
Schmidmühlen, Tel. (0 94 74) 94 06-
0.
GIFTNOTRUF: (09 11) 3 98 24 51.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. (01805) 191212
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FÜR DEN NOTFALL

NOTRUF: 110
FEUER: 112
RETTUNGSLEITSTELLE: 19222
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HEUTE

Jakob, Jakobus, Johannes, Severin

NAMENSTAG
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SONNE UND MOND
SONNENAUFGANG: 7.45 UHR
SONNENUNTERGANG: 18.06UHR
MONDAUFGANG: 1.18UHR
MONDUNTERGANG: 15.51 UHR
MONDPHASE: LETZTES VIERTEL

(AB 28.10.:NEUMOND)
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BAUERNREGEL

Wenn’s Severinus (23.Oktober) ge-

fällt, bringt er mit die erste Kält‘.

ENSDORF. „Jobfit“ zu sein heißt auch
für Hauptschülerinnen und Haupt-
schüler: Nur wer sich „gut verkauft“
hat auf demAusbildungsstellenmarkt
gute Chancen.

Im Rahmen der breit angelegten
Maßnahmen zur vertieften berufli-
chen Orientierung an der Volksschule
Ensdorf hatten die Schüler der 9. Klas-
se die Bewerbungsprofis des Manage-
ment-Trainingscenters „Mantrace“
aus Regensburg zu Gast. Klassenleh-
rer Wolfgang Weich und Schulleiter
Siegfried Seeliger begrüßten Kommu-
nikations- und Medientrainer Jörg
Hallberg und seine Kollegin Christa
Hofmann zum simulierten Einstel-
lungsgespräch. In Kleingruppen hol-
ten sich dabei die Schüler den letzten
Schliff für die anstehenden Bewer-
bungsgespräche. Neben dem praxis-
nahen Training wurde den auf ihren
Vorstellungstermin Wartenden auch
aufgezeigt, wo die Fallstricke bei der
schriftlichen Bewerbung liegen.

Viele wertvolle Hinweis in Punkto
Auftreten, Kleidung oder Gestaltung
der Bewerbungsunterlagen vermittel-

ten ihnen die beiden Personaltrainer.
Denn, so Jörg Hallberg: „Nur wer sich
gut verkauft und geeignete soziale
Kompetenzen mitbringt, hat auf dem
Ausbildungsstellenmarkt gute Chan-
cen.“ Seit mehr als fünf Jahren, betont
er, sei er bayernweit, quer durch alle
Schultypen, bemüht, sein bis ins Bay-
erische Kultusministerium anerkann-
tes und daher auch finanziell unter-
stütztes „Insiderwissen“ an die inter-
essierten Ausbildungsstellenbewer-
ber weiterzugeben.

Und so verwunderte es am Ende
des Tages nicht, dass die einhellige
Meinung der angehenden Entlass-
schüler ein hochzufriedenes „… das
hatmir echt was gebracht“war. (azd)

BesteWerbung in eigener Sache
SCHULENeuntklässler erhiel-
ten in Ensdorf praxisnahes
Bewerbungstraining.

Personal-Trainer Jörg Hallberg beim „Vorstellungsgespräch“ mit Jacqueline, die sich um eine Stelle als Floristin
bewerben will (oben) – Mit denen, die auf ihr Gespräch warten, diskutiert Christa Hofmann anhand ausgewählter
Beispiele aus der Praxis, wo die Fallstricke bei der schriftlichen Bewerbung liegen (unten). Fotos: azd

RIEDEN. Bereits Tradition hat das Kon-
zert der Gruppe „Mosaik“ aus dem
Vilstal am letzten Samstag Im Okto-
ber. Bei ihrem Auftritt werden sie be-
gleitet von der befreundeten Sing-
gruppe „Grenzenlos“ aus Leinhof-
Wolfsfeld. Die beiden Chöre werden
einen bunten musikalischen Quer-
schnitt durch die Vielfalt des Neuen
Geistlichen Liedes (NGL) bieten.

Die derzeit 14 Mosaik-Steine über-
nehmen seit 1993 die musikalische
Umrahmung von Gottesdiensten,
Taufen und Hochzeiten, wobei auch
immer auf die überkonfessionelle
Ausrichtung der Gruppe Wert gelegt
wurde. Neben den wöchentlichen
Proben, die die Mosaik-Steine regel-
mäßig ins Haus der Begegnung nach
Ensdorf führen, pflegt die Gruppe die
Kontakte auch außerhalb derMusik.

Mit dem Chor „Grenzenlos“ ver-
bindet die Gruppe „Mosaik“ eine lang-
jährige Freundschaft. (awo)
➜ Beginn des Konzerts ist am kom-
menden Samstag, 25. Oktober, um
19.30 Uhr in der evangelischen Paul-

Gerhardt-Kirche (hinter Netto-Markt) in
Rieden. Der Eintritt ist frei, Spenden

werden einem guten Zweck zur Verfü-
gung gestellt.

EinmusikalischerQuerschnitt
KONZERT „Mosaik“ und
„Grenzenlos“ am Samstag in
der Paul-Gerhard-Kirche

„Mosaik“ gibt es seit mittlerweile 15 Jahren.

SCHMIDMÜHLEN. Die Eltern-Kind-
Gruppen veranstalten am Samstag in
der Volksschule einen Sport- und
Spielwarenbasar. Verkauft werden
gut Sportartikel für Kinder und Er-
wachsene, Spielsachen, Bücher, CD‘s,
DVDs, Faschingsartikel (keine Plüsch-
tiere). Warenannahme ist von 12 Uhr
bis 13.30 Uhr, Verkauf von 14 bis 16
Uhr. Es werden Kaffee und Kuchen –
auch zum Mitnehmen – angeboten.
Der Erlös (zehn Prozent der Verkaufs-
summe) kommt einem sozialen
Zweck zu Gute. Nummern können
bei Marion Härtl, Tel. (0 94 74) 84 97
(vor 19 Uhr), erfragt werden. (abu)

Skischuhe
und Spiele

KÜMMERSBRUCK. In der Kindertages-
stätte Arche Noah findet am 15. No-
vember von 13.30 bis 16 Uhr ein
Kinderbasar statt. Es gibt auch Ku-
chen und Kaffee. Anmeldung mit Ge-
bühr 4,50 Euro von Montag bis Frei-
tag bei Andrea Meier, Löwengruppe,
in der Kindertagesstätte. (ahi)

Basar in derArche
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„Nur wer sich gut verkauft,
hat gute Chancen“
JÖRGHALLBERG


